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Herren Bezirksklasse B Gruppe 7 Süd 2 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

SV Burgsalach/Indernbuch : SV Eintracht Alesheim II 
Freitag, 10.02.2023, 20:00 Uhr

Spieltag 14 für den SV Burgsalach/Indernbuch: SV 
Burgsalach/Indernbuch und SV Eintracht Alesheim II trennen 
sich unentschieden

Im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 7 Süd 2 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) traf der
SV Burgsalach/Indernbuch am vergangenen Freitag im 14. Saisonspiel auf den SV Eintracht
Alesheim II. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen Mannschaftskampf beim 5:5 einen
Punkt. Das letzte Match des Tages gewann Hermann Müller, der durch diesen Sieg das
Unentschieden für den Gast sicherte.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los: Es dauerte eine Weile, bis Winter / Hilbert ihre Fünf-Satz-
Niederlage gegen Hausleider / Kamm hinnehmen mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Sah es nach Verlust des ersten
Satzes im Spiel gegen Hegner / Müller zunächst nicht gut aus, so gewannen Eckerlein /
Schweinesbein im Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit die gesamte Partie. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Reinhard
Winter konnte im Spiel gegen Hans Kamm einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und
gewann in vier Sätzen. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Markus Eckerlein eine Vier-
Satz-Niederlage gegen Philip Hausleider kassierte. Dann ging es beim Spielstand von 2:2 weiter, als
das untere Paarkreuz an die Tische trat. Eher wenig Gegenwehr bekam Jannik Hilbert bei seinem
Sieg in drei Sätzen von Hermann Müller. Chancenlos war Jonas Schweinesbein gegen Stefan
Hegner nicht, aber mehr als ein 6:11, 7:11, 11:8, 4:11 sprang nicht heraus. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des SV Burgsalach/Indernbuch und des SV Eintracht Alesheim II. Reinhard
Winter konnte im Spiel gegen Philip Hausleider indes einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern
und gewann in vier Sätzen. Mit 3:1 hatte Markus Eckerlein im Doppel gegen Hans Kamm die Nase
vorn und bestätigte somit seine Favoritenrolle vor der Partie. Betrübt über seine 2:3-Niederlage
gegen Stefan Hegner war dann indessen Jannik Hilbert, obwohl er alles gegeben hatte. Somit
gelang es ihm nicht, die im Vorfeld als in etwa 50:50-Begegnung eingeschätzte Partie zu seinen
Gunsten zu entscheiden. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied
zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch
einmal um alles. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Jonas
Schweinesbein gegen Hermann Müller. Dieser Einzelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des SV Burgsalach/Indernbuch tritt dabei geben die SpVgg
Weiboldshausen II an, während es der SV Eintracht Alesheim II mit der SpVgg Weiboldshausen III
zu tun bekommt.

 Statistik:
 SV Burgsalach/Indernbuch

Doppel: Winter / Hilbert 0:1, Eckerlein / Schweinesbein 1:0 
Einzel: R. Winter 2:0, M. Eckerlein 1:1, J. Hilbert 1:1, J. Schweinesbein 0:2 
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 SV Eintracht Alesheim II
Doppel: Hausleider / Kamm 1:0, Hegner / Müller 0:1 
Einzel: P. Hausleider 1:1, H. Kamm 0:2, S. Hegner 2:0, H. Müller 1:1


